
“Diskriminierter”  Omar  T.
mordet acht Kollegen

Der  34-jährige  Fahrer  eines
Biergroßhändlers mit dem „südländisch“ anmutenden Namen Omar
T. (Foto) schoss heute im US-Bundesstaat Connecticut wahllos
auf Leute auf dem Firmengelände und tötete dabei acht seiner
Arbeitskollegen. Anschließend richtete sich Omar T. selbst.

Über die möglichen Motive des Täters gibt es widersprüchliche
Angaben. Die örtlichen Medien vermuten ihn jedoch selbst in
der Opferrolle:

Die Lokalzeitung „Hartford Courant“ spekuliert über Rassismus
als Motiv der Tat. Das Blatt zitiert eine Frau, deren Tochter
acht Jahre lang mit T., einem Schwarzen, liiert gewesen sei.
Demnach sei T. am Arbeitsplatz wegen seiner Hautfarbe gemobbt
worden.

SpOn berichtet:

Omar T. sei über das Gelände gelaufen und habe wahllos auf
Menschen geschossen, sagte Gewerkschaftsvertreter John Hollis
der „New York Times“. „Er kam, um sich mit den Chefs zu
treffen, und dann war hier plötzlich die Hölle los“, sagte
Hollis. „Er zog die Waffe und rannte durchs Lager.“

Bei einem der Opfer soll es sich um den stellvertretenden
Firmenchef handeln, Angaben dazu wollte die Polizei jedoch
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erst nach Gesprächen mit den Angehörigen der Toten machen.

Gemäß dem auf SpOn verlinkten Video arbeitete der Fahrer Omar
T. erst seit kurzem für den Biergroßhändler. Seine aufgestaute
Wut infolge angeblicher „Diskriminierung“ muss sich demnach in
sehr kurzer Zeit entwickelt haben und direkt eskaliert sein.
Ob  die  Tat  mit  den  von  Biergroßhändlern  üblicherweise
verkauften  Mengen  an  Haram-Alkohol  oder  der  kulturell-
religiösen Herkunft Omar Ts. in Zusammenhang steht, ist anhand
dieser Angaben nicht auszumachen. „Unschuldig“ ist er sowieso.
Er ist ein Schwarzer und man war garstig zu ihm. Oder?

CBS  News  ergänzt,  die  Schießerei  hätte  zu  der  Tageszeit
stattgefunden, wo am meisten Leute im Gebäude waren und Omar
T. mit der größten Menge an Opfern rechnen konnte – kommt uns
das  jetzt  irgendwoher  bekannt  vor?  T.,  der  von  CBS  als
Thornton  benannt  wird,  stand  eine  Entlassung  wegen
Diebstahlvorwürfen  bevor.  Insgesamt  muss  der  Amokläufer
mindestens  auf  elf  Menschen  geschossen  haben,  wovon  acht
gestorben sind und einer sich noch in Lebensgefahr befindet.

Auf  die  Diskriminierungsvorwürfe  angesprochen  meinte  der
offizielle Teamsprecher Christopher Roos:

„Das hat mit Rasse nichts zu tun. Das ist ein verärgerter
Angestellter, der einen Haufen Leute erschossen hat.“

Reuters Video zum Fall:

(Spürnase: Daniel Katz)
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